
Edmund Käbisch

Von der Verfolgung zum Widerstand. 

Menschen auf dem Weg 
zur Friedlichen Revolution

 
Materialien und Kopiervorlagen für den 

Geschichts-, Ethik- und Religionsunterricht

Mit Geleitworten von 

Joachim Gauck, Stanislaw Tillich 

und Martin Böttger

Editions la ColombE



Bibliografische Information der Deutschen 
Nationalbibliothek
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese 
Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; 
detaillierte bibliografische Informationen sind im Internet 
unter 
http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Das Werk ist in allen seinen Teilen weltweit urheberrechtlich 
geschützt. Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen 
des Urheberrechts ist ohne schriftliche Zustimmung 
des Verlages und der Urheberrechtsinhaber unzulässig. 
Das gilt insbesondere aber nicht ausschließlich für 
Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen und 
die Einspeicherung in und Verbreitung durch elektronische 
Systeme.

© 2015 Dr. Edmund Käbisch

Produktion und Verlag: Editions La Colombe, Moers       
www.colombe.de

Druck: EuroPB, Príbram, Tschechische Republik
Printed in Czech Republic

ISBN 978-3-929351-44-6



Inhalt

Geleitwort .................................................................................................................................5

Einleitung ..................................................................................................................................7

1. . Thematische und didaktische Grundlegung ........................................................................8
1.1. Politische Verfolgung in der DDR in historischer Perspektive .....................................8
1.2 Mitgefühl mit den Opfern in ethischer Perspektive .....................................................9
1.3 Das Eintreten für Freiheitsrechte in theologisch-politischer Perspektive ....................9
1.4 Politisch Verfolgte in der DDR innerhalb der sächsischen Landeskirche .................14
1.5 An ‚kleinen‘ Vorbildern die Bedeutung von Religion entdecken ...............................15
1.6 Eigene Zeitzeugengespräche planen und durchführen ............................................15

2. Kompetenzen für Geschichts-, Ethik- und Religionsunterricht ............................................ 16
2.1 Historische Kompetenzen ........................................................................................16
2.2 Ethische Kompetenzen ............................................................................................17
2.3 Theologische Kompetenzen .....................................................................................18
2.4 Anregungen zur Vertiefung der Kompetenzen .........................................................19

3. Methodische Anregungen und Anmerkungen zu den Arbeitsblättern AB 1 – AB 12 ...........20

4. Methodische Anregungen zu den Arbeitsmaterialien M 25 – M 42 .....................................21

5. Literaturverzeichnis .............................................................................................................25

Unterrichtsmaterialien M 1 – M 42 ..........................................................................................27

Arbeitsblätter AB 1 – AB 18 ...................................................................................................209

Abkürzungsverzeichnis und Glossar ....................................................................................228

Personenverzeichnis .............................................................................................................231

Ein Großteil der in diesem Buch wiedergegebenen Dokumente und Unterlagen stammt aus dem Privatbesitz der 
beschriebenen Personen. Teilweise fehlen genauere Quellenangaben, so dass nicht alle Quellen in der Material-
sammlung exakt angegeben werden konnten. 
Viele der abgebildeten Dokumente und Unterlagen liegen nur in eingeschränkt reproduzierbarer Qualität vor, 
etwa weil es sich um relativ alte, persönliche Dokumente oder Fotokopien handelt. Autor und Verlag bitten um 
Verständnis, dass nicht alle Abbildungen den Qualitätserwartungen der Leser entsprechen.


